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111 Teilnehmende und 
eine Reihe von Ehrungen: 
Die Sport Union Zentral-
schweiz konnte an ihrer 
13. DV vom 19. März 2022 
in Zug die letzten zwei Ver-
bandsjahre nachholen.

Viele Vereinsfarben und Breitensportbegeisterte aller 
Altersgruppen waren im Burgbachsaal in Zug versam-
melt, wo unter Führung von Markus Iten (Unterägeri) 
die 13. Delegiertenversammlung der Sport Union Zent-
ralschweiz speditiv über die Bühne ging.
Die Sport Union Zentralschweiz ist mit 11'747 Mitglie-
dern in 65 Vereinen eine der grössten Sportorganisatio-
nen der Zentralschweiz. Ein wesentliches Fundament 
für ihren Erfolg bilden die engagierten Leitungs- und 
Vorstandspersonen ihrer Vereine. Rund 100 Funktio-
närinnen und Funktionäre mit runden Jubiläen 2020-
22 konnten nachgefeiert werden. Allen voran Werner 
Kurmann (TV Hünenberg), der 2020 auf 45 Leiterjahre 
zurückblicken konnte, und Gerold Fraefel, der 2021 sei-
ne 50 Leiterjahre feierte.
Im Beisein von Regierungsrat Martin Pfister, Kantons-
ratspräsidentin Esther Haas und Stadträtin Vroni Staub 
wurde ausserdem das OK des Zentralschweizer Sport-

fests Zug 2020 geehrt. Als Verein des Jahres wurden 
die Turnerinnen Ufhusen mit einer Prämie von 500 
Franken ausgezeichnet. Auch auf den Sportnachwuchs 
warteten zahlreiche Ehrungen, allen voran Hergiswil, 
Grosswangen und Ufhusen.
J+S-Verbandsocach Kurt Kneubühler machte nicht nur 
auf das 50-Jahr-Jubiläum von J+S aufmerksam. Er wies 
auch auf die Situation der Verbandsspitze hin, die sich 
aktuell aus nur zwei Vorstandsmitgliedern sowie der 
Geschäftsstelle zusammensetzt. Markus Iten (Finan-
zen) und Albert Gisler (Technik) wurden beide mit Ap-
plaus wiedergewählt. Verabschiedet wurde die Volley-
ball-Chefin Yvonne Stalder. Alle anderen MItglieder der 
technischen Verbandsleitung konnten wiedergewählt 
werden. Walter Betschart (Aegeri) amtet neu als Ver-
bandsfähnrich. Um die Vakanzen im Regionalvorstand 
zu füllen, appellierte auch Zentralpräsident Sepp Born 
an die Vereine, sich in den Interims-Führungsgruppen 
Jugend, Erwachsensport I und II zu engagieren.
Der Männersportverein Hochwacht Zug hat die DV 
des Regionalverbands nach zwei pandemiebedingten 
Verschiebungen auch im 3. Anlauf unverdrossen und 
grossartig organisiert. Vielen herzlichen Dank dafür! 
Der vom Kanton Zug offerierte Apéro setzte schliesslich 
der Wiedersehensfreude das Tüpfchen auf dem «i» auf.
Die nächste 14. DV der Sport Union Zentralschweiz fin-
det am 11. März 2023 in Gettnau/LU statt. BS
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13. DV der Sport Union Zentralschweiz in Zug 

Stimmungsvolle Tagung mit vielen Ehrungen

Jugitag Sport Union Zentralschweiz
Der erste «reale» Jugitag seit Corona steht vor der 
Tür! Am Sonntag, 15. Mai 2022 werden sich in 
Buttisholz rund 700 Kinder und Jugendliche im 
Gruppenwettkampf messen. Details siehe unter 
https://tv-buttisholz.ch. Der TV Juventus Buttiholz 
heisst euch herzlich willkommen! PH

Die Sport Union Zentralschweiz 
trauert um ihr Ehrenmitglied

Walter Schmidli-Strobl
19.08.1935-05.02.2022
6014 Luzern (Littau)
Wir werden Walter in guter Erinnerung behalten.

Grosse Anerkennung für die Sport 
Union Hildisrieden

Die Sport Union Hildisrieden hat sich 2021 die Zerti-
fizierung und das Erlangen des Qualitätslabels der IG 
Sport Luzern zum Ziel gesetzt und auch erreicht. Dies 
zahlte sich nun mit der überraschenden Nominierung 
für den Sportpreis des Kantons Luzern aus. Wir gratu-
lieren der Sport Union Hildisrieden herzlich zum tollen  
2. Rang und dem Preisgeld von 1000 Franken in der 
Kategorie «Präventionspreis»! 

EINGESANDT VON: SILVIA SUHNER/BEARB.: BS

Sport Union Ägeri im neuen Outfit
Im Gegensatz zum Vorjahr konnte die Vereins-GV wie-
der ordentlich, sprich präsenzmässig durchgeführt 
werden. Die geschäftlichen Angelegenheiten wurden 
zügig abgehakt, damit endlich das neue Vereinsdress 
gefasst werden konnte. Als willkommenes I-Tüpfelchen 
zum neuen Outfit wurden alle Mitglieder noch mit 
einem Vereinslogo-verzierten Regenschirm beschenkt.
 IVO KRÄMER / FOTO: MICHAEL PETER

Sport Union Lungern von der Stiftung 
Breitensport mit 5000 Franken geehrt
Nach zwei Jahren durften 51 sportliche Frauen am  
11. März endlich wieder eine GV abhalten. Präsidentin 
Nadia Eberli führte durch diese 77. ordentliche GV. Zur 
grossen Freude wurde der Verein von der Stiftung Brei-

Die Zurücktretenden, Irene Vogler-Ming (links) 

und Co-Präsidentin Yolanda Rohrer, beide blei-

ben dem Verein als Vorturnerinnen erhalten.

Weltmeistertitel für  
Baarer Sportstackerin

Die diesjährige Sport Stacking Weltmeisterschaft 
wurde pandemiebedingt an verschiedenen Satelliten-
standorten ausgetragen. Alle Turnierresultate wurden 
gesammelt und in einer weltweiten Rangliste zu-
sammengefasst. Die sechsköpfige Delegation aus der 
Schweiz entschied sich für die Teilnahme in Spanien 
und reiste vom 8.-10. April nach Alicante. Auch die 
21-jährige Seraina Toms vom TSV Concordia Baar konn-
te ihr Talent einmal mehr unter Beweis stellen. 
Im Einzelwettkampf ihrer Altersklasse verpasste sie als 
Viertklassierte den Podestplatz nur um Haaresbreite. 
Darauf und auf den 31. Schlussrang in der Gesamtwer-
tung von 200 weiblichen Teilnehmenden darf sie als 
zweitbeste Europäerin aber zu Recht stolz sein. Noch 
besser lief es ihr in den Teamwettkämpfen, wo sie in 
der Turnierstaffel entscheidend zum Vize-Weltmeister-
titel iin der Open-Klasse beitragen konnte. ihr grösstes 
WM-Highlight durfte sie zusammen mit ihrer sportli-
chen Konkurrentin aus dem eigenen Team erleben. Se-
raina Toms und Simea Fehrenbach aus Melchnau traten 
neben 18 anderen Teams gemeinsam im Doppel an und 
gewannen in der Altersklasse 19+ souverän den Welt-
meistertitel. 
Der TSV Concordia Baar gratuliert seinem Vereinsmit-
glied ganz herzlich zu dieser herausragenden Leistung!
 ANGELA HERGER

109. DV der Sport Union Ostschweiz fand im zweiten Anlauf statt
Die ursprünglich für den 26. März geplante DV der Sport Union Ostschweiz konnte am 4. Mai mit 79 Teilnehmenden 
in der Freihof Brauerei und Hofstube in Gossau stattfinden. Allen Geschäften wurde zugestimmt. Neben zahlreichen 
Ehrungen wurde Manuela Gemperle als Medienchefin verabschiedet, Stefan Zieger zum Ehrenmitglied ernannt und 
Urs Landolt (Geschäftsstelle) neu in den Vorstand gewählt. Der Detailbericht folgt im nächsten t&s. BS

Fusion TSV und TV Waldkirch
Am 18. März haben die beiden Vereine TSV und TV 
Waldkirch fusioniert. Neu werden sie als Gesamtver-
ein TSV Waldkirch unter dem Präsidium von Claudia 
Frei geführt. Der Zusammenschluss ist eine Erfolgs-
geschichte, die vor einigen Jahren mit dem Übertritt 
des SVKT (später TV) Waldkirch in die Sport Union Ost-
schweiz begann. Wir wünschen dem fusionierten TSV 
Waldkirch alles Gute für die Zukunft. BS

TV Rebstein Trainingsweekend in Chur 
Nach einer 2-jährigen Pause konnte die Aktivriege des TV Rebstein das liebgewonnene Trainingsweekend endlich 
wieder durchführen. Die Teamaerobic- und die Schaukelring-Gruppe feilten an den Details ihrer Wettkampfprogram-
me, während die Leichtathletik-Gruppe fleissig Laufschule, Weitsprung bei Wind und Wetter sowie polysportive Tä-
tigkeiten übte.
Nach dem anstrengenden und produktiven Samstag galt der Abend dem gemütlichen Besammensein. Am Sonn-
tagmorgen, vor dem gemeinsamen Aufwärmen, wurde der Oberturner Markus Heeb mit einem Dankesgeschenk 
überrascht. Die restliche Zeit in Chur wurde für die letzten Trainingseinheiten genutzt.
Müde und erschöpft, aber mit bester Laune und schönen Erinnerungen im Gepäck, kamen die Turner am Sonntag-
nachmittag wieder in Rebstein an. MARKUS HEEB

GV KTV Edelweiss Kriessern
Nach einem Gaumenschmaus im Restaurant Sternen 
eröffnete Präsident Patrick Dietsche am 4. März die 
87. Hauptversammlung des KTV. Leider wurden zwei 
Austritte aus der Aktivriege bekannt gegeben. Jedoch 
durften fünf neue Turnerinnen in der Damenriege auf-
genommen werden. 
Im Vorstand gab Ramon Hutter sein Amt als Jugichef in 
neue Hände und wurde für seine jahrelange Tätigkeit 
als Leiter der Aktivriege sowie Jugichef zum Ehren-
mitglied ernannt. Auch Mario Hutter wurde für seine 
jahrelange Arbeit zum Ehrenmitglied gekürt.
Die neue Jugichefin heisst Samira Thurnheer. Sie hat 
bereits in den letzten Jahren gezeigt, dass sie dies gut 
umsetzen wird. Nina Kobler gab ihr Amt als J+S Coach 
an Sabina Hutter ab. WWW.KTVKRIESSERN.CH 

Geehrte und Verabschiedete der 

Sport Union Ostschweiz - hinten v.l. 

Maria Allenspach (Vizepräsidentin), 

Reto Mähr (Silbernadel SUS), Manu-

ela Gemperle (Rücktritt als Medien-

chefin), Stefan Ziegler (neues Ehren-

mitglied SUOS), Klemens Müller 

(Rücktritt Sporttoto-Koordinator 

TG), Urs Landolt (Geschäftsstelle), 

vorne Christoph Hafner (Silbernadel 

SUS) und Hermann Zeller (Ehrung 

durch IG St. Galler Sport und Rück-

tritt als Sporttoto-Verantwortlicher)

Seraina Toms (links) 

mit Doppelpartne-

rin Simea Fehren-

bach auf dem Weg 

zum Weltmeister-

titel.

Der neue Verbandsfähnrich Walter Betschart 

waltet seines Amtes.

Die Arbeit des OK Sportfest Zug 2020 unter 

Leitung von RR Martin Pfister wurde verdankt.

Gerold Fraefel, DV-Organisator und für 50-jäh-
rige Leitertätigkeit geehrt, eingerahmt von 
Markus Iten (links) und Albert Gisler.

Vorbilder für 30jähriges Ehrenamt, v.l. Aois 
Peter (MR Adligenswil), Gaby Kunz (SU Kerns 
DTV), Werner Heini (MR Fides Ruswil).

tensport ausgewählt und mit einem Betrag von 5000 
Franken geehrt. Dieser Betrag soll für die Jugendförde-
rung und für neue Anschaffungen in der neuen Turn-
halle eingesetzt werden.
Unter dem Traktandum Wahlen wurden Nadia Eberli 
(Präsidentin), Lea von Moos (TL II), Nadine Ming (Ak-
tuarin) sowie Hedi Rohrer und Rosmarie Hodel als Fah-
nendelegation mit grossem Applaus bestätigt und Trix 
Vogler (TL I) neu in den Vorstand gewählt. 
Nach sieben Jahren TL II und zwei Jahren im Co-Präsi-
dium gab Yolanda Rohrer 2021 überraschend ihren so-
fortigen Rücktritt, was sehr bedauert wurde. Ebenfalls 
nach sieben Jahren als Presse-und Materialchefin trat 
Irene Vogler-Ming zurück. Für 25 Jahre Ehrenamt wur-
den Denise Vetter und Irene Vogler-Ming geehrt, für 15 
Jahre Yolanda Rohrer, für 10 Jahre Katharina Berchtold.
Claudia Andermatt wurde als abtretende Vorturnerin 
nach 16 Jahren mit grossem Dank verabschiedet.

IRENE VOGLER-MING


